


sondern die in langer, zielbewußter
ist kein tastender Versuch in technisches Neuland,

Entwicklung
zu höchstem Fahrwert gereifte Gebrauchsmaschine.

Durch eine versenkte Sattelnase wird ein ruhiger Über-

gang vom Tank zum Sattel erreicht.

Die Langhebelschaltung läßt sich ohne Lösen des Knie-

schlusses und ohne Verlegung des Körpergewichtes be-

dienen, weil der Schaltknauf griffbereit vor dem Knie

liegt. Der federharte Schalthebel steht im Schaltsegment
unter Vorspannung und kann deshalb nicht schwirren.
Seine neuartige Führung in der Schaltkulisse macht das
Überschalten eines Ganges unmöglich. Gehärtete Kugel-
gelenke sichern auch bei langer Betriebszeit Spielfreiheit
des Gestänges.

Die beiden kräftigen lnnenbackenbremsen wirken ge-
trennt auf Vorder- und Hinterr‘c‘td. Die Hinterradbremse
ist durch einfaches Umhängen der Zugstange nachstell-
bar und kann sich nicht von selbst verstellen. Eine kräftige
Abstützung des Bremsknebels sichertdie Ausnützung
der ganzen Bremskraft, sofortiges Greifen und absolute
Verwindungssteifheit.

Der Wölzhebelstöndergestattet leichtes Aufbocken der
Maschine. Bei der Anfahrt zieht die Rückholfeder den
Ständer selbsttätig in die Ruhelage zurück und läßt ihn

mit einem Gummipuffer ger‘öuschlos unschlagen. Die

tiefen, gut aussehenden Schutzbleche bieten besten
Schutz bei schlechtem Wetter. Zum Zwecke des leichten
Radausbaues ist das hintere Schutzblech abnehmbar.

Eine 50—Watt—Lichtanlage mit 35-Watt-Lampe ergibt
hervorragende Lichtwirkung und erhöht die Sicherheit
bei Nachtfahrten.

Die serienmäßig eingebaute Neiman-Diebstahlsicherung
verriegelt die Lenkung und macht selbst einWegschieben
der Maschine fast unmöglich.



Wertmesser für das Motorrad mit KardanantriebRiUMPI'I ein neuer

200 K Fortschrittliche Konstruktion, bewährte Bauteile

Der kräftige 200 ccm Zweitaktmotor arbeitet nach dem
bewährten Dreikanalsystem mit Nasenkolben, der beste
Gasführung und günstigste Leistung bei jeder Drehzahl
sichert.
Ein neuartiger Turbulenzkopf ergibt bessere Durch-

wirbelung der Ladung und dadurch erhöhte Leistung.
Eine gut durchdachteVerrippung (D. R.G.M.) zwischen
den Auspufl‘kanälen sorgt durch zwangsläufige Führung
der Kühllufl für eine einwandfreie Wörmeabfuhr.

Das Viergang-Getriebe ist im 3. und 4. Gang durch
Schrögverzahnung geräuscharm gemacht worden. Ge-
räuscharm ist auch der Kardan-Antrieb durch kreis-
bogenverzahnte Kegelröder, die auf Doppelschröglagern
spielfrei laufen.

Durch eine Zweischeiben-Trockenkupplung werden
leichte Bedienung,weiches Eingreifen und sicherer Durch-

zug erreicht. Reichlich bemessene Gummipuffer in der
Kupplung und im Kardangelenk machen die Kraftüber-

tragungweich und geschmeidig undschonen dasTriebwerk

Sorgféiltige Abdichtungen durch Gewebescheiben
schützen vor Ölverlusten und verhindern Schäden.

Ein Meßstab gestattet auf einfache Weise die Kontrolle
des ieweiligen Ölstandes im Getriebe.

Auch beim Kardanmodell fand der bewährte Rohr-
rahmen Verwendung, weil er elastisch, schön und leicht
ist. Das Gewicht der Triumph Kardon 200 ist nicht größer
als das einer gleichstarken Maschine mit Kettenantrieb.

Der“ Liter-Tank mit großer Einfüllöffnung und Reserve-
hahn ist auf Gummi gelagert und nimmt, in einer Aus—

sparung geschützt untergebracht, die Zündspule auf.



Technische Einzelheiten der Triumph 200 K
Motor: Einzylinder-Zweitakt-Motor 200 ccm, 59 mm Bohrung,
72 mm Hub, 6 PS Bremsleistung. Leichtmetallkolben, abnehm-

barerLeichtmetalI-Zylinderkopf.Doppelauspuff.ßesondersinten-
sive Kühlung der Auslaßgegend durch neuartige Verrippung.
KurbelwelleaufKugelndreimalgelagert.PleuelstangeaufRollen
gelagert. Schmierung: Brennstofi-Olgemisch 18:1. Vergaser:
Doppelschiebervergaser mit Naßluftfilter. Zündung: 50 Watt
Noris-SchwungradLichtbatteriezünder. Getriebe: Triumph-
Hurth-Viergang-Blockgetriebe mit bequemer Langhebelschal-
tung. 3.und 4.Gang geröuscharm durch schrögverzahnte Röder.
Zweischeibentrockenkupplung mit Gummistoßdömpfern. Kraft-
übertragung:VomMotorzum GetriebedirekterEingriff,vomGe-
triebe zum Hinterrad durch Gelenkwelle und kreisbogenverzahn-
ten Kegelradtrieb. Gummistoßdömpfer in der Gelenkwelle.
Rahmen: Sehr stabiler Doppelrahmen aus hochwertigen naht-
losen Stahlrohren,verschraubtundvernietet. Leichtzu betätigen-
de Mittelständer und Vorderradständer. Alle emaillierten Teile
nach patentiertem Rostschutzverfahren vorbehandelt, alle blan-
ken Teile hochglanz verchromt. Besonders kräftiger Steuerkopf.
Lenkung:ModerneTrapezgabelmitZentraldruckfeder. Einstell—
bare5toßdömpfer,wöhrend derFahrtvonHand einstellbarer Len—

kungsdömpfermit$elbstsperrung. LenkermitDrehgriffen fürGas
und LufiundInnenhebelfürßremse und Kupplung. Bremsen:Aus
Stahl gepreßte Naben mit großbemessenen Bremstrommeln
(150 mm @) und lnnenbackenbremsen mit Fettfängern. Tank:
Moderner 11 Liter-Tank auf Gummi gelagert, mit großer Einfüll-
öanung, Reservehahn und Filter. Kniekissen. Sattel: Drilastik-
Gummisattel. Gefederte Nase im Tank eingelassen. Laufräder:
Tiefbettfelgen$52%xl9".BalIondrahtseilreifen 25><3”.Serien-
mäßige Ausrüstung: 50 Watt Noris-Lichtbatteriezünder,
Scheinwerfer stabil an Streben befestigt, eingebautes Tacho-
meter, Bosch—Horn. Reichhaltiges Werkzeug. Gewicht: Fahr-
fertig ca. 130 kg. Geschwindigkeit: ca. 70—75 km/std.
Verbrauch: ca. 3,5 Liter Brennstoff—Ölgemisch auf 100 km.
Abmessungen: Radstand 1320 mm,- größte Länge 2050 mm,-
größte Breite780 mm; größte Höhe900 mm; Sattelhöhe 680 mm.

Änderungen in Ausstattung und Konstruktion vorbehalten.—TRIUMPH WERKE NÜRNBERG A.-G.


